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Körper-, Bewegungs- und Sporterziehung

Organisation eines Schulskitages

All gemei ne Organisation: Durchführungstermin

Telefonnummer reservieren Tel. 183

Kontaktnahme mit Bahnen u. Skiliften
Reservation Bergrestaurant f. Mittagessen

Transport zur Talstation mit Auto, Bahn, Post

Abholdienst analog wie Hinfahrt

Begleitpersonen: Eltern, Kollegen... (Skischule)

Orientierungsschreiben an die Eltern

(Treff, Auslagen, Ausrüstung, Zeitplan etc.)
Tagesprogramm erstellen

M at e r i a Ibestellung:

Fähnchen

Slalomstangen

Stopuhren

Sanitätsmaterial

Spielmaterial (Würfel, Wasserbälle,

Ballone)

Schnüre

Isol lerband

Notitzmaterial f. Test, Plauschrennen etc

Wer macht was? (Wie, wo, wann)

Abi auf : - Einturnen, Einfahren, Spiel,
Aufwärmen, Streching

- Techn. Schulung z.B.

Parel lei schwung

- Anwendung in Spiel- od.

Wettkampfform

- Test z.B. ganze Klasse fährt

gleichzeitig einen Hang ab,

Parel lei slalom.

Ueberlegungen : Arbeite ich mit - der ganzen Klasse

- in Leistungsgruppen

- in 4er - 5er Gruppen

- versch. Lernwege (wann, wo, Organisation)

Abschlussarbeiten: - Aufräumen des Materials, zurückgeben, ersetzen...
- Abrechnung mit Quittungen, Spesen etc. an Schule
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Sporterziehung

Parallelslalom - Einfacher Gruppenwettkampf

Wettkampfform:
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Sporterziehung

a) Allgemeine Organisation:
- Mannschaften bilden - Starke und schwache Fahrer mischen

— Orientierung der Teilnehmer
— Geländewahl

- Kurssetzen

- Pistendienst

- Start-Ziel-Organisation

b) Gruppeneinteilung:
- zwei, drei oder vier Gruppen

- ca. 8-1 0 Fahrer pro Gruppe

- Leistungsgefälle innerhalb der Gruppengleichen

- starke Fahrer gegen starke, schwache gegen schwache

- jedem Schüler eine Chance geben, für seine Mannschaft Punkte

zu gewinnen (Erfolgserlebnis)

- Vor dem Wettkampf alles organisieren!

c) Kurssetzen:
— 1 0-1 2 Vertikaltore zum Teil versetzt, Einstangenslalom

- seitlicher Abstand 8-10 m, vertikal 7-9 m, evtl. zwei Stangen

ganz dicht nebeneinander
— Schnur als Hilfsmittel zum Kurssetzen

- Ziellinie speziell markieren: Fähnchen, Bänder

d) Bewertung:
- Jede Mannschaft fährt auf jeder Anlage (Piste)

- Sieger erhält 1 Punkt, Zweiter 2 Pt., Dritter 3 Pt.

- Mannschaftsergebnis zählt aus jedem Durchgang

- Total aller Durchgänge ergibt den Rang
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Sporterziehung



Sporterziehung

Ganze Gruppe am Start

- Ballon aufblasen, zum Platzen bringen
— Gruppe fährt rw durch RS-Tore

- Erst weiter, wenn Ziel mit Schneeball fünfmal getroffen

- Uberwinden einer Balance

- Würfeln, erst weiter, wenn einmal eine 6 gewürfelt.
Jeder nur ein Wurf.

— Uber Baumstamm balancieren
— Zeit wird gestoppt, wenn Gruppenführer eingegraben und nur

noch Kopf sichtbar
(lAkroii-Spielformen
- Hampelmann zweimal

- Schrägfahrt in Klammerstellung

- Aussenskischw. links und rechts

- Bogentreten über die Fallirne

- Parallelschwung

- Schrägfahrt auf Innenski und Pendelkreuzen vorn und hinten

- Girlande
— Vor- und Rückschwung des Talski
— Schrägfahrt in der kleinen Reuelstellung

- Klammerschwung

- Javelinschwung

- y2 Walzer

- Pflugschwung rückwärts

- Kl. Reuelschwung bergwärts

- Innenskischwung bergwärts

- Kurzschwingen

- Fliegend Umsteigen links und rechts

- Walzer bergwärts ausgelöst
(Nähere Erklärungen dazu im LHB J + S Skifahren)

Literatur:
Ski-Schweiz,

Sporterziehung Magglingen,
FK-Dossiers J + S
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